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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Brennende Autos, aufgebrachte und ausser Kontrolle geratene Jugendliche -
die Ausschreitungen in Frankreich lassen niemanden in Europa unberührt. Kann

das auch hier passieren? Schlechte Schulbildung, fehlende Ausbildungsplätze,
Zunahme der Jugendarbeitslosigkeit und fehlende Zukunftsperspektiven sind

nicht nur unter Migrantinnen in Frankreich weit verbreitet.

Jugendkriminalität und Gewalt sind auch bei uns ein Dauerthema, dies nicht
mehr nur in der Stadt, sondern längst auch in ländlichen Gegenden. Projekte,
die den Zusammenhalt in der Gesellschaft fördern und Anstrengungen für eine

bessere Integration unterstützen, sind notwendig, um «Ghettos» zu verhindern.

In dieser Nummer werden Modelle vorgestellt, die eine «gesunde» Entwicklung
der Gemeinden zum Ziel haben. Mit Gesundheitsförderung im Quartier, Jugendarbeit,

Nachbarschaftshilfe und Mitbestimmung wird versucht, die Verantwortung

gegenüber der Allgemeinheit und dem Gemeinwohl zu vergrössern.
Ob verkehrsfreie Zonen, Sprachkurse, Freizeitangebote, naturnahe Umgebungsgestaltung,

Spielmöglichkeiten für Kinder, gute Wohnqualität und Beziehungsnetze

ausreichen, um die wachsende und vermutlich bleibende Erwerbslosigkeit

von jungen Menschen verschiedener Herkunft aufzufangen, bleibt offen.

Keine Arbeit und keine Ausbildung zu finden, heisst doch kurz gesagt: «Dich

können wir nicht brauchen.» Der Ruf nach Ausbildungsplätzen allein wird nicht

ausreichen, um die kommenden Generationen zu beruhigen. In Zukunft sind

Ideen gefragt zur Umverteilung von Arbeit und Gestaltung der freien Zeit in

einer solidarischen Gesellschaft.
Theres Wernli
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